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Schloß Grandson

Schloß Grandson vd
Von einem Mitglied unserer Vereinigung werde ich
darauf aufmerksam gemacht, daß das herrliche Schloß
zum Verkauf ausgeschrieben werden soll. Die
Baugeschichte dieses Wehrbaues ist noch nicht geschrieben,
doch dürften die ersten Bauelemente bis ins 11.
Jahrhundert zurückreichen. Der heutige Bau stammt in
seinen wesentlichen Teilen aus dem 13., dem 15., und dem
16. Jahrhundert. Gegen Ende des 14. Jahrhunderts
erlischt das Geschlecht der von Grandson. In der
Folge wechselte der Besitzer oft. Seit rund 70 Jahren
ist das Schloß Eigentum der Familie von Blonay.

Während der Burgunderkriege belagerte Herzog
Karl der Kühne Grandson im April 1475, wobei
sich die Besatzung einen ehrenvollen Abzug erhandelte,

und ein zweites Mal im Februar 1476. Diesmal
wurde nach der Übergabe die eidgenössische Garnison

teils gehängt, teils im See ertränkt. Drei Tage
später nahmen die Schweizer Rache und erfochten
östlich der Stadt einen großen Sieg.

Das Schloß Grandson bleibt für alle Zeiten mit
der Geschichte unseres Landes verknüpft. Wir müssen

verhindern, daß es in unbefugte Hände gerät.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern frohe Weihnachten
und alles Gute zum Jahreswechsel

Die beiden Photos vom Schloß Grandson wurden freundlicherweise von der Schweizerischen Verkehrszentrale zur Verfügung gestellt.
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